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Bild 10:	 Adapterplatte mit Magnetventil Typ 3967 an Hubantrieb
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2.8	 Adapterplatte erweitertes NAMUR-Lochbild ¼“ auf NAMUR-Rippe
Adapterplatte mit Gewindeanschlüssen aus Aluminium/Edelstahl, für Steuerventile mit erweiterter NAMUR-Schnitt-
stelle gemäß VDI/VDE 3847 auf Antriebe mit NAMUR-Rippe gemäß IEC 60534-6 inkl. Befestigungsschraube.

	Î Vgl. Bild 11.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal G ¼: 1400-9598
Aluminium ¼ NPT: 1400-9599
Edelstahl G ¼: 1400-9600
Edelstahl ¼ NPT: 1400-9601

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit NAMUR-Rippe gemäß IEC 60534-6/Antriebe mit Gewindeanschlüssen

Schnittstelle Steuerventil: Steuerventile mit erweitertem NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847 

Funktionsbeschreibung: Die Adapterplatte wird zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Die 
Adapterplatte ermöglicht die Montage des Steuerventils an der NAMUR-Rippe gemäß 
IEC 60534-6 und die Einbindung in die Rohrleitung durch Anschlussgewinde. Am 
Anschluss 1 der Adapterplatte wird die Zuluft angeschlossen, die über das erweiterte 
NAMUR-Lochbild gemäß VDI/VDE 3847 am Anschluss 1 des Steuerventils ansteht. 
Über den Anschluss 9 an der Adapterplatte kann bei vorgesteuerten Ventilen eine 
Versorgung mit externer Hilfsenergie erfolgen. Der Anschluss 3 der Adapterplatte 
kann für eine optionale Abluftrückführung von weiterem Stellventilzubehör genutzt 
werden.

Die Adapterplatte ermöglicht im Anforderungsfall einen schnellen Austausch des 
Steuerventils ohne Änderungen an den pneumatischen Versorgungsleitungen.

Schaltsymbol:
1 9 2 3

Falls das Steuerventil keine separate Entlüftung hat, muss in der Rohrverbindung an Anschluss 3 eine Entlüftung installiert 
werden.

Info
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Bild 13:	 Adapterplatte mit Magnetventil Typ 3967 an Hubantrieb
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2.11	Adapterplatte NAMUR-Lochbild ½“ auf NAMUR-Rippe mit zusätzlichen 
Anschlüssen

Adapterplatte mit Gewindeanschlüssen aus Aluminium/Edelstahl, für Steuerventile mit NAMUR-Schnittstelle gemäß 
VDI/VDE 3845 auf Antriebe mit NAMUR-Rippe gemäß IEC 60534-6 inkl. Befestigungsschraube.

	Î Vgl. Bild 14.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal G ½: 1402-1461
Edelstahl G ½: 1402-1462

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit NAMUR-Rippe gemäß IEC 60534-6/Antriebe mit Gewindeanschlüssen

Schnittstelle 
Steuerventil:

Steuerventile mit NAMUR-Lochbild ½“ gemäß VDI/VDE 3845

Funktionsbeschreibung: Die Adapterplatte wird zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Die Adapterplatte 
ermöglicht die Montage des Steuerventils an der NAMUR-Rippe gemäß IEC 60534-6 
und die Einbindung in die Rohrleitung durch Anschlussgewinde.

Die Adapterplatte verfügt über zusätzliche Anschlüsse und kann für eine optionale 
Abluftrückführung von weiterem Stellventilzubehör genutzt werden.

Schaltsymbol:
2

2

3

3
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Bild 14:	 Adapterplatte mit Magnetventil Typ 3967 an Hubantrieb
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2.12	Adapterplatte erweitertes NAMUR-Lochbild ¼“ für SAMSON-Ventile der 
Typen 3353 und 3354

Adapterplatte aus Edelstahl, für Steuerventile mit NAMUR-Lochbild gemäß VDI/VDE 3845 oder erweitertem NAMUR-
Lochbild gemäß VDI/VDE 3847 zum Anbau an SAMSON-Schrägsitzventile der Typen 3353 und 3354.

	Î Vgl. Bild 15.

Bestellnummer: Edelstahl: 1409-3001 1)

Schnittstelle Anbau: SAMSON-Schrägsitzventile der Typen 3353 und 3354

Schnittstelle 
Steuerventil:

Steuerventile mit NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3845 oder erweitertem NAMUR-
Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847

Funktionsbeschreibung: Die Adapterplatte wird zwischen den Antrieb des Schrägsitzventils und Steuerventil 
montiert und führt die pneumatischen Anschlüsse des Antriebs auf eine Schnittstelle 
gemäß VDI/VDE 3845. Das ermöglicht die Montage von Steuerventilen mit einer 
Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3835 oder VDI/VDE 3847 ohne Verrohrung zwischen 
Antrieb und Steuerventil.

1)	 Für Steuerventile mit erweitertem NAMUR-Lochbild ¼” gemäß VDI/VDE 3847 werden zusätzlich folgende Teile benötigt: 
1x Schraube M5 x 6 (Edelstahl 1.4404), Bestellnummer 8333-1237 
1x Dichtung M5 (für Schraube M5 x 6), Bestellnummer 0790-6118
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Bild 15:	 Adapterplatte mit Magnetventil Typ 3967 an Schrägsitzventil Typ 3353
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2.13	Adapterplatte erweitertes NAMUR-Lochbild ¼“ für SAMSON-Auf/Zu-Ventil 
Typ 3351

Adapterplatte aus Edelstahl, für Steuerventile mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 oder VDI/VDE 3847 zum 
Anbau an SAMSON Auf/Zu-Ventil Typ 3351.

	Î Vgl. Bild 16.

Bestellnummer: Edelstahl: 1400-9638 1)

Edelstahl: 1402-0095 2)

Schnittstelle Anbau: SAMSON-Auf/Zu-Ventil Typ 3351

Schnittstelle Steuerventil: Steuerventile mit NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3845 oder erweitertem NA-
MUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847

Funktionsbeschreibung: Die Adapterplatte wird zwischen den Antrieb des Auf/Zu-Ventils und Steuerventil 
montiert und führt die pneumatischen Anschlüsse des Antriebs auf eine Schnittstelle 
gemäß VDI/VDE 3845. Das ermöglicht die Montage von Steuerventilen mit einer 
Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 oder VDI/VDE 3847 ohne Verrohrung zwischen 
Antrieb und Steuerventil.

1)	 Für Steuerventile mit erweitertem NAMUR-Lochbild ¼” gemäß VDI/VDE 3847
2)	 Für Steuerventile mit NAMUR-Lochbild ¼” gemäß VDI/VDE 3845
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Bild 16:	 Adapterplatte mit Magnetventil Typ 3967 an Auf/Zu-Ventil Typ 3351



32 AB 11

3	 Umlenkplatten
Die Umlenkplatten des SAMSON-Baukastensystems werden zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Sie ermögli-
chen eine Anpassung der Einbauposition des Steuerventils durch eine Drehung des Lochbilds.

Bei Umlenkplatten mit erweitertem NAMUR-Lochbild gemäß VDI/VDE 3847 werden die Steuerluftkanäle ebenfalls ent-
sprechend umgelenkt.

3.1	 Umlenkplatte 180° erweitertes NAMUR-Lochbild ¼“
Umlenkplatte aus Aluminium, für Steuerventile mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 oder VDI/VDE 3847 auf 
Antriebe mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 oder integriertem Anbau gemäß Schnittstelle VDI/VDE 3847 
inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen.

	Î Vgl. Bild 17.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal: 1402-0280

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 ¼“ oder integriertem Anbau gemäß 
Schnittstelle VDI/VDE 3847 ¼“

Schnittstelle Steuerventil: Steuerventile mit NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3845 oder erweitertem NA-
MUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847

Funktionsbeschreibung: Die Umlenkplatte wird zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Die Umlenkplatte 
ermöglicht die Optimierung der Einbauposition des Steuerventils durch eine Dre-
hung des Lochbilds um 180°.

Schaltsymbol:
1 9 2 3
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Bild 17:	 Umlenkplatte mit Magnetventil Typ 3967 an Schwenkantrieb
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3.2	 Umlenkplatte 90° NAMUR-Lochbild ½“
Umlenkplatte aus Aluminium/Edelstahl, für Steuerventile mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 auf Antriebe 
mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen.

	Î Vgl. Bild 18.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal: 1402-0602
Edelstahl: 1402-0603

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 ½“

Schnittstelle Steuerventil: Steuerventile mit NAMUR-Lochbild ½“ gemäß VDI/VDE 3845

Funktionsbeschreibung: Die Umlenkplatte wird zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Die Umlenkplatte 
ermöglicht die Optimierung der Einbauposition des Steuerventils durch eine Dre-
hung des Lochbilds um 90°.

Schaltsymbol:
2 3
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Bild 18:	 Umlenkplatte mit Magnetventil Typ 3967 an Schwenkantrieb
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3.3	 Umlenkplatte 90° NAMUR-Lochbild ½” mit zusätzlichen Gewindeanschlüssen
Umlenkplatte aus Aluminium/Edelstahl, für Steuerventile mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 auf Antriebe 
mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen.

	Î Vgl. Bild 19.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal G ½: 1402-1662
Edelstahl G ½: 1402-1663

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 ½“

Schnittstelle 
Steuerventil:

Steuerventile mit NAMUR-Lochbild ½“ gemäß VDI/VDE 3845

Funktionsbeschreibung: Die Umlenkplatte wird zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Die Umlenkplatte 
ermöglicht die Optimierung der Einbauposition des Steuerventils durch eine Drehung 
des Lochbilds um 90°.

Die Umlenkplatte verfügt über zusätzliche Gewindeanschlüsse (G ½) und kann für eine 
optionale Abluftrückführung von weiterem Stellventilzubehör genutzt werden.

Schaltsymbol:
2 3
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Bild 19:	 Umlenkplatte mit Magnetventil Typ 3967 an Schwenkantrieb
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4	 Drosselplatten
Die Drosselplatten des SAMSON-Baukastensystems werden zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Sie ermögli-
chen das individuelle Einstellen der Öffnungs- und/oder Schließzeit des Antriebs durch eine einstellbare Drosselung 
des entsprechenden Volumenstroms.

4.1	 Fein-Abluftdrossel erweitertes NAMUR-Lochbild ¼“
Drosselplatte zur druckabhängigen Drosselung des Abluft-Volumenstroms aus Aluminium für Steuerventile mit NA-
MUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 oder VDI/VDE 3847 auf Antriebe mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/
VDE 3845 oder integriertem Anbau gemäß Schnittstelle VDI/VDE 3847 inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen.

	Î Vgl. Bild 22.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal: 100200804

Aluminium, Beschichtung Ematal SIL: 100200805 1)

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 ¼“ oder integriertem Anbau gemäß 
Schnittstelle VDI/VDE 3847 ¼“

Schnittstelle 
Steuerventil:

Steuerventile mit NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3845 oder erweitertem NA-
MUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847

Funktionsbeschreibung: Die Drosselplatte wird zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Diese Drosselplat-
te ermöglicht das Einstellen der Schließzeit durch die Drosselung des Abluft-Volumen-
stroms im Bereich KVS 0 bis 0,27 (KVS 0,002 bis 0,27 für SIL-geeignete 1) Drosseln) bei 
6 bar.

Schaltsymbol:
1 9 2 3

1)	 geeignet für den Einsatz in sicherheitsgerichteten Kreisen (SIL) gemäß IEC 61508 unter Beachtung der SIL-Eignung des Zusam-
menbaus aus Magnetventil und Drosselplatte 
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Bild 20:	 Drosselplatte mit Magnetventil Typ 3967 an Schwenkantrieb
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4.2	 Fein-Zuluftdrossel erweitertes NAMUR-Lochbild ¼“
Drosselplatte zur druckabhängigen Drosselung des Zuluft-Volumenstroms aus Aluminium für Steuerventile mit 
NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 oder VDI/VDE 3847 auf Antriebe mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/
VDE 3845 oder integriertem Anbau gemäß VDI/VDE 3847 inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen.

	Î Vgl. Bild 23.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal: 100200806

Aluminium, Beschichtung Ematal SIL: 100200807 1)

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 ¼“ oder integriertem Anbau gemäß 
Schnittstelle VDI/VDE 3847 ¼“

Schnittstelle 
Steuerventil:

Steuerventile mit NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3845 oder erweitertem NA-
MUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847

Funktionsbeschreibung: Die Drosselplatte wird zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Diese 
Drosselplatte ermöglicht das Einstellen der Öffnungszeit durch die Drosselung des 
Zuluft-Volumenstroms im Bereich KVS 0 bis 0,27 (KVS 0,002 bis 0,27 für SIL-geeignete 1) 
Drosseln) bei 6 bar.

Schaltsymbol:
1 9 2 3

1)	 geeignet für den Einsatz in sicherheitsgerichteten Kreisen (SIL) gemäß IEC 61508 unter Beachtung der SIL-Eignung des Zusam-
menbaus aus Magnetventil und Drosselplatte

Durch die Reduzierung der Zuluftversorgung kann im Antrieb ein Stick-Slip-Effekt auftreten.
Info
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Bild 21:	 Drosselplatte mit Magnetventil Typ 3967 an Schwenkantrieb
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4.3	 Abluftdrossel erweitertes NAMUR-Lochbild ¼“
Drosselplatte zur druckabhängigen Drosselung des Abluft-Volumenstroms aus Aluminium/Edelstahl, für Steuerventile 
mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 oder VDI/VDE 3847 auf Antriebe mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/
VDE 3845 oder integriertem Anbau gemäß Schnittstelle VDI/VDE 3847 inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen.

	Î Vgl. Bild 22.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal: 100200794

Aluminium, Beschichtung Ematal SIL: 100200795 1)

Edelstahl: 100200796

Edelstahl SIL: 100200797 1)

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 ¼“ oder integriertem Anbau gemäß 
Schnittstelle VDI/VDE 3847 ¼“

Schnittstelle 
Steuerventil:

Steuerventile mit NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3845 oder erweitertem NAMUR-
Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847

Funktionsbeschreibung: Die Drosselplatte wird zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Diese 
Drosselplatte ermöglicht das Einstellen der Schließzeit durch die Drosselung des 
Abluft-Volumenstroms im Bereich KVS 0 bis 0,28 (KVS 0,01 bis 0,28 für SIL-geeignete 1) 
Drosseln) bei 6 bar.

Schaltsymbol:
1 9 2 3

1)	 geeignet für den Einsatz in sicherheitsgerichteten Kreisen (SIL) gemäß IEC 61508 unter Beachtung der SIL-Eignung des Zusam-
menbaus aus Magnetventil und Drosselplatte
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Bild 22:	 Drosselplatte mit Magnetventil Typ 3967 an Schwenkantrieb
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4.4	 Zuluftdrossel erweitertes NAMUR-Lochbild ¼“
Drosselplatte zur druckabhängigen Drosselung des Zuluft-Volumenstroms aus Aluminium/Edelstahl, für Steuerventile 
mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 oder VDI/VDE 3847 auf Antriebe mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/
VDE 3845 oder integriertem Anbau gemäß VDI/VDE 3847 inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen.

	Î Vgl. Bild 23.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal: 100200790

Aluminium, Beschichtung Ematal SIL: 100200791 1)

Edelstahl: 100200792

Edelstahl SIL: 100200793 1)

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 ¼“ oder integriertem Anbau gemäß 
Schnittstelle VDI/VDE 3847 ¼“

Schnittstelle 
Steuerventil:

Steuerventile mit NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3845 oder erweitertem NA-
MUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847

Funktionsbeschreibung: Die Drosselplatte wird zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Diese 
Drosselplatte ermöglicht das Einstellen der Öffnungszeit durch die Drosselung des 
Zuluft-Volumenstroms im Bereich KVS 0 bis 0,28 (KVS 0,01 bis 0,28 für SIL-geeignete 1) 
Drosseln) bei 6 bar.

Schaltsymbol:
1 9 2 3

1)	 geeignet für den Einsatz in sicherheitsgerichteten Kreisen (SIL) gemäß IEC 61508 unter Beachtung der SIL-Eignung des Zusam-
menbaus aus Magnetventil und Drosselplatte

Durch die Reduzierung der Zuluftversorgung kann im Antrieb ein Stick-Slip-Effekt auftreten.
Info
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Bild 23:	 Drosselplatte mit Magnetventil Typ 3967 an Schwenkantrieb
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4.5	 Zweifach-Abluftdrossel erweitertes NAMUR-Lochbild ¼“
Drosselplatte zur druckabhängigen Drosselung des Abluft-Volumenstroms aus Aluminium/Edelstahl, für Steuerventile 
mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 oder VDI/VDE 3847 auf Antriebe mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/
VDE 3845 oder integriertem Anbau gemäß VDI/VDE 3847 inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen.

	Î Vgl. Bild 24.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal: 100200798

Aluminium, Beschichtung Ematal SIL: 100200799 1)

Edelstahl: 100200800

Edelstahl SIL: 100200801 1)

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 ¼“ oder integriertem Anbau gemäß 
Schnittstelle VDI/VDE 3847 ¼“

Schnittstelle 
Steuerventil:

Steuerventile mit NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3845 oder erweitertem NAMUR-
Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847

Funktionsbeschreibung: Die Drosselplatte wird zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Diese Drosselplatte 
ermöglicht das Einstellen der Öffnungs- und Schließzeit eines doppeltwirkenden 
Antriebs durch die Drosselung der beiden Abluft-Volumenströme im Bereich KVS 0 bis 
0,28 (KVS 0,01 bis 0,28 für SIL-geeignete 1) Drosseln) bei 6 bar.

Schaltsymbol:
1 9 2 3

1)	 geeignet für den Einsatz in sicherheitsgerichteten Kreisen (SIL) gemäß IEC 61508 unter Beachtung der SIL-Eignung des Zusam-
menbaus aus Magnetventil und Drosselplatte
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Bild 24:	 Drosselplatte mit Magnetventil Typ 3967 an Schwenkantrieb
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4.6	 Universaldrossel erweitertes NAMUR-Lochbild ¼“
Drosselplatte zur druckabhängigen Drosselung des Volumenstroms aus Aluminium/Edelstahl, für Steuerventile mit 
NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 oder VDI/VDE 3847 auf Antriebe mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/
VDE 3845 oder integriertem Anbau gemäß Schnittstelle VDI/VDE 3847 inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen.

	Î Vgl. Bild 25.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal SIL: 100200802 1)

Edelstahl SIL: 100200803 1)

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 ¼“ oder integriertem Anbau gemäß 
Schnittstelle VDI/VDE 3847 ¼“

Schnittstelle 
Steuerventil:

Steuerventile mit NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3845 oder erweitertem NAMUR-
Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847

Funktionsbeschreibung: Die Drosselplatte wird zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Diese 
Drosselplatte ermöglicht das Einstellen der Öffnungs- oder Schließzeit eines 
doppeltwirkendes Antriebs durch die Drosselung des Zuluft-Volumenstroms im 
Bereich KVS 0,01 bis 0,28 bei 6 bar. Durch eine Drehung der Drosselplatte um 180° 
kann die zu drosselnde Kammer (Anschluss 2 oder 4) des Antriebs getauscht werden.

Schaltsymbol:
1 9 2 3

1)	 geeignet für den Einsatz in sicherheitsgerichteten Kreisen (SIL) gemäß IEC 61508 unter Beachtung der Herstellerklärung 
Nr. 1296 und des Sicherheitshandbuchs u SH 3967-2



AB 11 49

AntriebsseiteVentilseite

t = 20

 32 

 2
4 

 61,6 

 6
1,

6 

Abmessungen (Maße in mm)

Bild 25:	 Drosselplatte mit Magnetventil Typ 3967 an Schwenkantrieb



50 AB 11

5	 Sonderkonstruktionen
Die Sonderkonstruktionen des SAMSON-Baukastensystems ermöglichen den Einsatz von Magnetventilen bei Spezial-
anwendungen. Zu den Sonderkonstruktionen gehören Redundanzplatten, eine Adapterplatte für den Betrieb mehre-
rer Magnetventile über eine zentrale Luftversorgung sowie eine Adapterplatte mit der das Ruhestromprinzip verwirk-
licht werden kann.

5.1	 Sicheres Belüften · NAMUR-Lochbild ¼“, integrierte Parallelschaltung – 2oo2
Adapterplatte aus Aluminium/Edelstahl, für Steuerventile mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3847 auf Antriebe 
mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen.

	Î Vgl. Bild 26.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal G ¼: 1402-0007
Aluminium, Beschichtung Ematal ¼ NPT: 1402-0009
Edelstahl G ¼: 1402-0008
Edelstahl ¼ NPT: 1402-0010

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 ¼“

Schnittstelle 
Steuerventil:

Steuerventile mit  erweitertem NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847

Funktionsbeschreibung: Die Adapterplatte wird zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Die Adapterplatte 
ermöglicht das Erhöhen der Verfügbarkeit durch Parallelschaltung von zwei 
Steuerventilen. Die Steuerventile werden links und rechts auf den erweiterten NAMUR-
Lochbildern gemäß VDI/VDE 3847 montiert. Die Adapterplatte wird über ein drittes 
NAMUR-Lochbild gemäß VDI/VDE 3845 am Antrieb befestigt.

Schaltsymbol:

3

2

3

V1 V2

9

1

Die Entlüftung des Steuerventils an der Anschlussfläche V2 der Adapterplatte muss verschlossen werden.
Für eine detaillierte Montagebeschreibung TV-SK 9932 anfordern.

Info
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Bild 26:	 Adapterplatte mit Magnetventil Typ 3967 und Typ 3963 an Schwenkantrieb



52 AB 11

5.2	 Sicheres Entlüften · NAMUR-Lochbild ¼“, integrierte Reihenschaltung – 1oo2
Adapterplatte aus Aluminium/Edelstahl, für Steuerventile mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3847 auf Antriebe 
mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen.

	Î Vgl. Bild 27.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal G ¼: 1402-0011
Aluminium, Beschichtung Ematal ¼ NPT: 1402-0013
Edelstahl G ¼: 1402-0012
Edelstahl ¼ NPT: 1402-0014

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 ¼“

Schnittstelle 
Steuerventil:

Steuerventile mit  erweitertem NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847

Funktionsbeschreibung: Die Adapterplatte wird zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Die Adapterplatte 
ermöglicht das Erhöhen der Sicherheit durch Reihenschaltung von zwei 
Steuerventilen. Die Steuerventile werden links und rechts auf den erweiterten NAMUR-
Lochbildern gemäß VDI/VDE 3847 montiert. Die Adapterplatte wird über ein drittes 
NAMUR-Lochbild gemäß VDI/VDE 3845 am Antrieb befestigt.

Die Steuerventile an den Anschlussflächen V1 und V2 der Adapterplatte müssen über eine Entlüftung verfügen.
Für eine detaillierte Montagebeschreibung TV-SK 9932 anfordern.

Info
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Bild 27:	 Adapterplatte mit zwei Magnetventilen Typ 3967 an Schwenkantrieb
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5.3	 Sicheres Entlüften · erweitertes NAMUR-Lochbild ¼“, integrierte Reihenschal-
tung – 1oo2

Adapterplatte aus Aluminium, für Steuerventile mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3847 auf Antriebe mit integ-
riertem Anbau gemäß VDI/VDE 3847 inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen.

	Î Vgl. Bild 28.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal, G ¼: 1402-1873

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit integriertem Anbau gemäß Schnittstelle VDI/VDE 3847 ¼“

Schnittstelle 
Steuerventil:

Steuerventile mit  erweitertem NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847

Funktionsbeschreibung: Die Adapterplatte wird zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Die Adapterplatte 
ermöglicht das Erhöhen der Sicherheit durch Reihenschaltung von zwei 
Steuerventilen. Die Steuerventile werden links und rechts auf den erweiterten NAMUR-
Lochbildern gemäß VDI/VDE 3847 montiert. Die Adapterplatte wird über den 
integrierten Anbau gemäß VDI/VDE 3847 am Antrieb befestigt.

Die Steuerventile an den Anschlussflächen V1 und V2 der Adapterplatte müssen über eine Entlüftung verfügen.
Für eine detaillierte Montagebeschreibung TV-SK 9932 anfordern.

Info



AB 11 55

 2
4 

 32 
 66,6 

 3
2 

 6
1,

6 

 24 19

31
,6

 61,6 
42,6

18

Antriebsseite Zuluft und HilfsenergieVentilseite (beidseitig)

Abmessungen (Maße in mm)

Bild 28:	 Adapterplatte mit Magnetventilen Typ 3967 an Hubantrieb



56 AB 11

5.4	 Sicheres Belüften · NAMUR-Lochbild ½“, integrierte Parallelschaltung durch 
Verstärkerventil – 2oo2

Pneumatisches Verstärkerventil aus Aluminium/Edelstahl, für Steuerventile mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/
VDE 3847 auf Antriebe mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen.

	Î Vgl. Bild 29.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal G ¼ SIL: Var.-ID 100242547 1)

Aluminium, Beschichtung Ematal ¼ NPT SIL: Var.-ID 100242548 1)

Edelstahl G ¼ SIL: Var.-ID 5800281 1)

Edelstahl ¼ NPT SIL: Var.-ID 5800283 1)

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 ½“

Schnittstelle 
Steuerventil:

Steuerventile mit  erweitertem NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847

Funktionsbeschreibung: Das Verstärkerventil ermöglicht das Erhöhen der Verfügbarkeit durch Parallelschal-
tung von zwei Steuerventilen und erhöht deren KVS-Wert auf 1,9. Die Steuerventile 
werden links und rechts auf den erweiterten NAMUR-Lochbildern gemäß VDI/
VDE 3847 montiert. Das Verstärkerventil wird über ein drittes NAMUR-Lochbild gemäß 
VDI/VDE 3845 am Antrieb befestigt.

1)	 Für detaillierte Informationen und andere Ausführung die mitgeltenden Dokumente des pneumatischen Verstärkerventils 
Typ 3756 beachten.

Die Steuerventile an den Anschlussflächen V1 und V2 des Verstärkerventils müssen über eine Entlüftung verfügen.
Info
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Bild 29:	 Verstärkerventil mit zwei Magnetventilen Typ 3967 an Schwenkantrieb
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5.5	 Sicheres Entlüften · NAMUR-Lochbild ½“, integrierte Reihenschaltung durch 
Verstärkerventil – 1oo2

Pneumatisches Verstärkerventil aus Aluminium/Edelstahl, für Steuerventile mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/
VDE 3847 auf Antriebe mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen.

	Î Vgl. Bild 30.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal G ½ SIL: 3756 · Var.-ID 100242549 1)

Aluminium, Beschichtung Ematal ½ NPT SIL: 3756 · Var.-ID 100242557 1)

Edelstahl G ½ SIL: 3756 · Var.-ID 5711730 1)

Edelstahl ½ NPT SIL: 3756 · Var.-ID 5711726 1)

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3845 ½“

Schnittstelle 
Steuerventil:

Steuerventile mit  erweitertem NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847

Funktionsbeschreibung: Das Verstärkerventil ermöglicht das Erhöhen der Sicherheit durch Reihenschaltung 
von zwei Steuerventilen und erhöht deren KVS-Wert auf 1,9. Die Steuerventile werden 
links und rechts auf den erweiterten NAMUR-Lochbildern gemäß VDI/VDE 3847 
montiert. Das Verstärkerventil wird über ein drittes NAMUR-Lochbild gemäß VDI/
VDE 3845 am Antrieb befestigt.

1)	 Für detaillierte Informationen und andere Ausführung die mitgeltenden Dokumente des pneumatischen Verstärkerventils 
Typ 3756 beachten.

Die Steuerventile an den Anschlussflächen V1 und V2 des Verstärkerventils müssen über eine Entlüftung verfügen.
Info
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Bild 30:	 Verstärkerventil mit zwei Magnetventilen Typ 3967 an Schwenkantrieb
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5.6	 Adapterplatte für 4x NAMUR-Lochbild ¼“ auf Gewindeanschluss ¼“
Adapterplatte mit Gewindeanschlüssen aus Aluminium, für Steuerventile mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/
VDE 3847 auf Gewindeanschluss inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen.

	Î Vgl. Bild 31.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal G ¼: 1402-0438

Zubehör
Blindplatte: 1402-1290 1)

Verschlussschraube: 0070-0858
O-Ring 14 x 1,5: 8421-0070

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit Gewindeanschlüssen

Schnittstelle Steuerventil: Steuerventile mit erweitertem NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847

Funktionsbeschreibung: Die Adapterplatte wird zwischen Antrieb und Steuerventil montiert. Die 
Adapterplatte ermöglicht das gleichzeitige Versorgen von bis zu vier Steuerventilen 
über eine zentrale Zuluftverbindung. Die Steuerventile werden auf den erweiterten 
NAMUR-Lochbildern gemäß VDI/VDE 3847 montiert und können über 
Anschlussgewinde in eine Rohrverbindung eingebunden werden. Nicht benötigte 
Anschlussplätze können mit je einer Blindplatte (Zubehör) verschlossen werden.

1)	 Inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen
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Bild 31:	 Adapterplatte
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5.7	 Adapterplatte Ruhestromprinzip
Adapterplatte aus Aluminium, für Steuerventile mit NAMUR-Schnittstelle gemäß VDI/VDE 3847 auf Antriebe mit integ-
riertem Anbau gemäß Schnittstelle VDI/VDE 3847 inkl. Befestigungsschrauben und Dichtungen.

	Î Vgl. Bild 32.

Bestellnummer: Aluminium, Beschichtung Ematal G ¼: 1402-1553

Schnittstelle Anbau: Antriebe mit integriertem Anbau gemäß VDI/VDE 3847 ¼“

Schnittstelle Steuerventil: Steuerventile mit erweitertem NAMUR-Lochbild ¼“ gemäß VDI/VDE 3847

Funktionsbeschreibung: Die Adapterplatte wird zwischen Verbindungsblock und Steuerventil montiert. Die 
Adapterplatte ermöglicht es, das sogenannte Ruhestromprinzip umzusetzen. Die 
Adapterplatte verbindet Anschluss 9 des Verbindungsblocks mit Anschluss 9 und 
Anschluss 3 des Steuerventils. Dadurch erfolgt bei eingeschaltetem Steuerventil 
eine Regelung des Antriebs. Bei ausgeschaltetem Steuerventil wird der Antrieb voll 
belüftet.

Diese Funktion ist nur mit vorgesteuerten Steuerventilen gegeben.
Das Steuerventil muss über einen verschließbaren Entlüftungsanschluss verfügen.

Info
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Bild 32:	 Adapterplatte
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